
HLBS-Symposium  
„Entschädigung bei Landentzug“ 

Bau der Bundesautobahn A39 
Informationsveranstaltung des Fachbereichs Sachverständigenwesen  

im HLBS Landesverband Niedersachsen/Bremen 

Moderation: Dr. Uta Schulze, Vorsitzende des HLBS Landesverbandes Niedersachsen/Bremen 
 

09.30 – 09.45 Uhr Begrüßung und Einführung 
 

  

09.45 – 11.00 Uhr Einstiegsreferate zum Überblick 

Aktueller Planungsstand 
Referentin:   Annette Padberg, Projektleiterin A 39, stellv. Leiterin des Geschäftsbereichs  

Lüneburg der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 

„Die Sicht der Betroffenen“ 
Referentin:  Mandy Rüttershoff-Hahn, FAin für Agrarrecht,  

Bauernverband Nordost-Niedersachsen, Lüneburg  

Schnittstelle Flurbereinigung – Zusammenarbeit mit Straßenbaubehörde und 
Landwirten 
Referenten: Bernd Beitzel, Dezernatsleiter 4 – Flurbereinigung, Landmanagement am Amt für 

regionale Landesentwicklung und Dr. André Riesner, Dezernatsteilleiter, Lüneburg 
 

11.00 – 11.45 Uhr Die Rechte der betroffenen Eigentümer und Pächter – Beteiligung und  
Einwirkung in der Planungsphase, Ersatzmaßnahmen, Entschädigung   

 Referent:     RA Dr. Karl-Ludwig Grages,  
Dehne Ringe Grages Rechtsanwälte Partnerschaft mbB, Hildesheim und Elze  

11.45 – 12.30 Uhr „Augen auf bei der Entschädigungsermittlung“ – Bericht aus der langjährigen 
Erfahrung eines Sachverständigen   

 Referent:     Dr. Manfred Obeck, Lüneburg 

13.15 – 15.15 Uhr Sachgerechte Ermittlung von einzelnen Entschädigungspositionen und  
die neuen Entschädigungsrichtlinien Landwirtschaft (LandR 19) 

- Verkehrswert der Entzugsflächen 
- An- und Durchschneidungsschäden 
- Umwegschäden 
- Verkleinerungsschäden 
- Anlagenverluste (z. B. Beregnung) 
- Erwerbsverluste 
- Organisatorischer Mehraufwand 
- Pachtaufhebungsentschädigung 

 

 Referent:     Dr. Heinz Peter Jennissen, ö. b. v. SV, Vizepräsident HLBS, Bonn/Berlin  

15.15 – 15.45 Uhr Umgang mit Rechtsberatungskosten, Kosten für Sachverständige, sonstige  
Beratungen sowie steuerlichen Auswirkungen bei den Betroffenen 
 

 Referenten: Dr. Grages, Dr. Jennissen 

15.45 – 16.00 Uhr Was bei der Beauftragung von Sachverständigen zu beachten ist 
 

 Referenten: Dr. Grages, Dr. Jennissen 

16.00 – 16.15 Uhr Schlusswort und Ausblick 
Im Seminarpreis sind Seminarunterlagen enthalten! 
Programmänderungen, Referentenwechsel und Irrtum vorbehalten!                                                         Symposium Entschädigung_2019_Stand_2019_07_10.doc 

 

Uelzen, 24. Oktober 2019

Betriebsinhaber, Berater, Sachverständige
Agrarjuristen, Verbandsvertreter
Träger öffentlicher Belange 

HLBS-Informationsdienste GmbH 

Engeldamm 70
10179 Berlin Fax: 030 - 2008 967 79

Fon: 030 - 2008 967 70

info@hlbs.de  www.hlbs.de
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HLBS-Symposium  

„Entschädigung bei Landentzug“ 
Bau der Bundesautobahn A39  

im 

Stadthalle Uelzen 

Am Schützenplatz 1 

29525 Uelzen 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Teilnahmegebühr werde ich bis spätestens eine Woche vor 
Seminarbeginn auf das Konto der HLBS-Informationsdienste GmbH bei der VR-Bank Rhein-Sieg eG,  
IBAN: DE92 3706 9520 5604 6000 16, BIC: GENODED1RST, überweisen. 
Bitte nicht vorab überweisen, erst die Rechnung abwarten! 

 
Uelzen, 24. Oktober 2019 
 
Anmeldungen bis zum 24.08.2019 
 
HLBS-Mitglieder 
 
Nicht-Mitglieder 

  95,00 € zzgl. USt  
 
115,00 € zzgl. USt 
 
135,00 € zzgl. USt 

 
 

 
 

 

 
Im Seminarpreis sind Seminarunterlagen und ein Mittagessen enthalten! 

Anmeldung_Entschädigung A39_Nov_2019_09_02 
 

FAX: 030 - 2008 967 79
Anmeldung

HLBS-Informationsdienste GmbH 

Engeldamm 70
10179 Berlin 

info@hlbs.de  www.hlbs.de
FAX: 030 - 2008 967 79

Teilnahmebedingungen
Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Eingang der Anmeldung erfolgt eine Anmeldebestätigung. Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
wir nicht innerhalb von 14 Tagen die Ablehnung erklärt haben. Jederzeit, spätestens aber 5 Werktage vor Seminarbeginn, können Sie Ihre An-
meldung kostenfrei stornieren. Die Stornoerklärung bedarf der Textform. Maßgeblich ist der Eingang des Briefes, Faxes oder der E-Mail bei der 
HLBS Informationsdienste GmbH. Bei kurzfristigem Rücktritt (vier Werktage vor Seminarbeginn), Nichtantritt der Veranstaltung oder nur zeit-
weisem Erscheinen wird die gesamte Teilnahmegebühr erhoben. Die Gefahr der Nichtteilnahme – gleich aus welchen Gründen – liegt beim 
angemeldeten Teilnehmer. Zahlende Ersatzteilnehmer können jederzeit gestellt werden. Die Teilnahmegebühr zzgl. USt ist fällig nach Erhalt 
der Rechnung, spätestens jedoch 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn. Storniert die HLBS-Informationsdienste GmbH eine Veranstaltung, wird 
die Teilnahmegebühr zurückerstattet. Weitere Ansprüche können nicht geltend gemacht werden. Programmänderung, Referentenwechsel 
und Irrtum vorbehalten. Für die Geschäftsabwicklung speichern wir Ihre personenbezogenen Daten. Diese werden ausschließlich im Rahmen 
der geltenden Datenschutzgesetze genutzt und verarbeitet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte außerhalb der Seminarabwicklung ist aus-
geschlossen. Die im Rahmen unserer Veranstaltungen ausgehändigten Arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und zum persönli-
chen Gebrauch bestimmt. Die ausführlichen Geschäftsbedingungen entnehmen Sie bitte der Internetseite http://www.hlbs.de/seminare. Der 
Vertrag unterliegt dem deutschen Recht. Gerichtsstand und Erfüllungsort für alle Ansprüche ist der Sitz der HLBS-Informationsdienste GmbH.

Name des/der Teilnehmer/s:
Bei mehreren Teilnehmern bitte gesonderte Auf-
stellung mit den Namen der Teilnehmer beifügen.
Buchung ohne Teilnehmername nicht möglich. 

(Bitte 
gut

 leserlich 
ausfül-
len!) 

Rechnungsanschrift 

Ich bin / unser Büro ist HLBS-Mitglied 

Teilnehmer

Name, Vorname, Titel

Berufsbezeichnung(en)

E-Mail

Telefon / Fax Unterschrift


